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Mitteilung des Amts fur Berufsbildung und Berufsberatung

Abschlussquoten und Lehraufldsungen

Das Amt fur Berufsbildung und Berufsberatung des Kantons Appenzell I.Rh. wird immer wieder
angefragt, wie hoch die Abschlussquote auf Sekundarstufe Il ist und wie viele Lehrvertrage
durchschnittlich aufgeldst werden. Insbesondere im Bereich der Abschlussquote belegt der
Kanton Appenzell 1.Rh. regelmassig einen Spitzenplatz unter den Kantonen.

In der Schweiz wird geméass Bundesamt fur Statistik jedes vierte Lehrverhéaltnis aufgeldst. Im
Kanton Appenzell I.Rh. liegt die Quote der Lehraufldsungen bei rund 20%. Demgegeniber be-
trug die Abschlussquote 2021 aller 25-Jahrigen auf Sekundarstufe Il, also mit einem Abschluss
einer beruflichen Grundbildung oder Mittelschule, in Appenzell 1.Rh. tatsdchlich 100%. Dieser
Wert ist der Beweis dafir, dass auch nach einer Lehraufldsung eine Ausbildung erfolgreich ab-
geschlossen werden kann.

Erstabschluss auf Sekundarstufe Il

Sobald die obligatorische Schulzeit von rund neun Jahren abgeschlossen ist, besteht die Még-
lichkeit, eine Ausbildung an einer allgemeinbildenden Schule oder eine berufliche Grundbildung
zu absolvieren und so einen Erstabschluss auf Sekundarstufe Il zu erlangen. Auf dieser Stufe
erwerben die Jugendlichen die Qualifikationen, die ihnen den Zugang zu einer héheren Berufs-
bildung, beziehungsweise zur Hochschulbildung, ermdglichen oder sie auf den Eintritt in den Ar-
beitsmarkt als Fachkraft vorbereiten. Ein politisches Ziel von Bund und Kantonen sowie von Ar-
beitnehmerorganisationen ist es, dass 95% der Jugendlichen bis zum 25. Lebensjahr einen Ab-
schluss auf Sekundarstufe Il in der Tasche haben.

Schweizweit ist dieses Ziel noch nicht erreicht. Hingegen beweist der Kanton Appenzell I.Rh.
mit einer 100% Quote, dass dies tatsdchlich mdglich ist. An diesem Erfolg beteiligt sind insbe-
sondere Lehrpersonen der Oberstufe und des Gymnasiums St.Antonius, die Lehrbetriebe und
das Case Management der Berufsbildung des Kantons. Letzteres basiert auf der persénlichen
Beratung und Unterstlitzung der Jugendlichen. Damit wird den Jugendlichen geholfen, geeig-
nete individuelle Ausbildungslésungen zu finden.

Stand der Lehrauflésungen

Das Bundesamt fur Statistik erstellt jahrlich einen Vergleich beziiglich Lehrauflosungen. Die
Zahlen schwankten im Kanton Appenzell I.Rh. in den letzten funf Jahren zwischen 16% und
28%. Gesamtschweizerisch liegt der Durchschnitt im Jahr 2022 bei 24%.
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Die Lehrvertragsauflosungsquote ist bundesweit bei einem zweijahrigen Lehrabschluss mit eid-
gendssischem Berufsattest (EBA) rund 2% hoher als bei einem drei- oder vierjahrigen Lehrab-
schluss mit eidgendssischem Fahigkeitszeugnis (EFZ). Die Grinde fir Aufldsungen von Lehr-
vertragen sind unterschiedlicher Natur und reichen von einer falschen Berufswahl tiber gesund-
heitliche Probleme oder mangelhafte schulischen Leistungen bis zu strukturellen Anderungen
im Lehrbetrieb.

Unterschied zwischen Lehrabbruch und Lehrauflésung

Ein Lehrabbruch ist die Beendigung eines Lehrverhaltnisses ohne deren Fortsetzung. Bei
einer Lehrauflésung wird die Lehre mit gleichem Beruf bei einem anderen Lehrbetrieb
fortgesetzt oder sie wird mit einem Berufswechsel neu gestartet.

Kontakt flir Fragen
Alfred Steingruber, Leiter Amt fur Berufsbildung und Berufsberatung (erreichbar bis 10 Uhr)

Telefon +41 71 788 98 52
E-Mail alfred.steingruber@ed.ai.ch

Al 022.21-24.3-1166644 2-2



	Abschlussquoten und Lehrauflösungen

